
 

Protokoll der 41. Sitzung des Ständigen Arbeitskreises Fandialog im 

HSV am Do., 16.08.2018 

Teilnehmer: Torsten Link, Jens Kuzel, Paul-Gerhard Gerle, Joachim Ranau (HSV AG, Fanbetreuung), 

Frank Wettstein (HSV AG Vorstand), Ole Schmieder (HSV Fanprojekt), Katrin Wiesner, Michael 

Richter, Andreas Kloss (Supp. Club), Mathias Helbing (Supp. Club), Claudia Dreissigacker, Thomas 

Bittner, Sascha Nitzschner, Timm Merten, Ole Schmieder (HSV Fanprojekt). 

Abwesend: Olaf Fink, Olaf Kuzel 

Protokoll: Cornelius Göbel (HSV AG, Fanbetreuung) 

TOP 1: Begrüßung der SAF-Mitglieder durch Frank Wettstein, Einleitung und Moderation durch 

Joachim Ranau. Frank Wettstein erläutert, dass die Fanbetreuung seit dieser Saison beim 

Vorstandvorsitzenden Bernd Hoffmann angesiedelt ist und dieser auch in Zukunft an den SAF-

Sitzungen teilnehmen wird. 

Das Protokoll der 40. Sitzung wird einstimmig verabschiedet und zeitnah veröffentlicht. 

TOP 2: a. Bilanz der abgelaufenen Saison – (Geldstrafen, Sicherheitsmaßnahmen, Ausbau der 

Infrastruktur, Sanktionierung Gladbachvorfall) b. Sportlicher / finanzieller Ausblick auf die Saison 

2017/2018 (Ziele, Planungen, Aufstieg oder „Fall B“) 

- A.) Der HSV musste in der letzten Saison ca. 200 000€ an Strafgeldern bezahlen, diese 

konnten zum Teil für Infrastruktur bzw. Präventivmaßnahmen reinvestiert werden. Ab dieser 

Saison gibt es für die 1. bis 3. Liga einen einheitlichen Strafenkatalog für Fan-Vergehen vom 

DFB, in dem genau geregelt ist, was das Zünden von Pyrotechnik und das Hochhalten von 

beleidigenden Bannern zukünftig kosten soll. 

Ein Großteil der Strafgelder resultiert aus dem Vorfall gegen Borussia Mönchengladbach. Der 

HSV hat bewusst von einer öffentlichen Stellungnahme abgesehen und sich ausschließlich auf 

die Ermittlung der beteiligten Personen fokussiert. Gegen eine Personengruppe wird aktuell 

bei der Polizei ermittelt und die Stadionverbotsverfahren seitens des Vereins laufen.  

- B.) Der Abstieg und die damit verbundene Planung für die 2. Liga wurde sehr solide kalkuliert 

und eingeschätzt. Die konservative Prognose konnte mittlerweile positiv korrigiert werden, 

viele Sponsoren haben ihre Verträge verlängert, es wurden mehr Logen als die Jahre zuvor 

verkauft und der Verkauf an Dauerkarten ist positiv. Durch die Strukturierung der 

Spielerverträge, können die Kosten theoretisch in der neuen Saison bei Nichtaufstieg weiter 

runtergefahren werden.  

TOP 3: Fragen 

SVK – Änderungen durch neuen Vorstand? Die Stadionverbotskommission bzw. das 

Stadionverbotsverfahren ist unabhängig vom Vorstand und wird auch in Zukunft wie bekannt 



durchgeführt. Für den HSV e.V. wird in Zukunft auch Michael Papenfuß (Geschäftsführer HSV e.V.) an 

den Sitzungen teilnehmen. Die Zusammensetzung der Stadionverbotskommission ist dann wie folgt: 

 Stadionverbotsbeauftragter  

 Fanbeauftragter  

 Vertreter Seniorenrat 

 Vertreter HSV e.V. 

OD und Mitarbeiter von weiteren Unternehmen? Sind das Fachleute? Es unterliegt unserem 

Dienstleister Power, externe Ordner für einen Spieltag einzustellen, wenn der Bedarf aus den 

eigenen Reihen nicht abgedeckt werden kann. Externe Ordner unterstehen natürlich den gleichen 

Anforderungen und müssen diese auch entsprechend nachweisen.  

Die Ordner werden regelmäßig geschult, unter anderem in diesem Jahr im Bereich der Inklusion. 

In den letzten Jahren gab es häufig Probleme bei Spielen gegen größere Vereine wie Bayern oder 

Dortmund, bei denen sich die Fans zum Teil Karten für die Heimblöcke gekauft und dabei auswärtige 

Fankleidung getragen haben. Gerade bezogen auf das anstehende Derby sollten die Ordner noch 

einmal entsprechend sensibilisiert werden, um auf das Verbot von Tragen der Gästefankleidung im 

Heimbereich hinweisen zu können. 

Wie läuft die Gästefanbetreuung?  Mittlerweile gibt drei feste ehrenamtliche Personen in der 

Gästefanbetreuung. Das Prozedere ist eingespielt und mittlerweile eine tolle Unterstützung für die 

Fanbetreuung an Heimspieltagen.  

OFC-Beitrag – was geschieht mit dem Geld? (OFC-Feier)? Immer wieder werden SAF-Mitglieder 

gefragt, für welchen Zweck die OFC-Beiträge eigentlich verwendet werden und ob es nicht möglich 

sei, eine weitere OFC-Feier zu organisieren.  

Davon werden unter anderem folgende Angebote und Veranstaltungen sowie OFC-Unterstützungen 

mitfinanziert: Fahrtkostenerstattung für die Fanvertreter im SAF, Weiterführung der Wall of Fame, 

Finanzierung der von OFCs angefragten Unterstützungen für Feiern, Tombola usw., die Organisation 

und Kosten der Spielerbesuche und Fantalks, Urkunden/Wimpel für neue OFCs usw. 

Selbstverständlich reichen die OFC-Beiträge bei weiten nicht aus, um alle Angebote zu finanzieren, 

tragen aber einen kleinen Teil zum Etat der Fanbetreuung bei und werden ausschließlich für OFCs 

verwendet. 

Der Supporters Club hat angeboten, eine mögliche OFC-Feier in der Saison zu unterstützen. Diese 

wird gemeinsam mit der Fanbetreuung eruiert und, wenn möglich, umgesetzt.  

Warum so hohe Ticketpreise? „Erstligapreise“ für Trikots? 

Es gibt innerhalb des SAF Unmut über die zum Teil hohen Eintrittspreise. Sowohl das Spiel gegen Kiel 

als auch das Derby ist nach Empfinden der Mitglieder deutlich zu teuer. Des Weiteren wird 

bemängelt, dass trotz Absprache in der Ticket AG, die Stehplatzpreise für Einzeltickets zum Teil 

erhöht wurden. Der Vorgang wird bis zur nächsten Sitzung noch einmal geklärt.  

Der Preis für die Trikots wird durch den Ausstatter Adidas vorgegeben und kann nicht vom Verein 

beeinflusst werden. 

Überfüllung im Stehplatzbereich: Beim Heimspiel gegen Kiel gab es viele Beschwerden über die 
Überfüllung im Stehplatzbereich. Diese war zum Teil so stark ausgeprägt, dass Teile der 
Stehplatzkarteninhaber gar nicht mehr in den Bereich gelassen wurden. Da dieses Thema nicht neu 



ist und es immer wieder zu Problemen kommt, werden zum Heimspiel gegen Bielefeld erste 
Maßnahmen getroffen: 

 Wir werden die Kartenkontrollen vor den Blöcken 22A – 28A verstärken.  
 Wir werden mehr Ordner in der Einlassphase in den Blöcken platzieren, um die Karteninhaber 

innerhalb der Blöcke besser zu verteilen.  
 Wir werden strenger gegen die Weitergabe von Karten vorgehen, die dem Zweck dienen, andere 

HSVer „mit in den Block zu holen“.  
 
Ab sofort gilt: Dauerkarten, die innerhalb des Stadions an Dritte weitergegeben werden, um 
diesen Personen Zutritt zu den Bereichen 22A – 28A zu verschaffen, werden von uns eingezogen 
und storniert. 

 Wir werden für das Übersteigen von Zäunen innerhalb des A-Ranges der Nordtribüne ein 
Hausverbot aussprechen.  

TOP 4: Aktuelles / Verschiedenes / Infoblock / Themenspeicher: 

Spielerbesuche: Die nächsten Spielerbesuche finden am Sonntag, den 16. September 2018 wie 

gewohnt statt. 

Club-Forum in Frankfurt: Es waren Vertreter aus unterschiedlichen Standorten mit dem jeweiligen 

Fanbeauftragten vor Ort. Für den Standort HSV waren unsere Sprecher Katrin Wiesner, Timm Merten 

sowie Joachim Ranau von der Fanbetreuung anwesend. Insgesamt war die Form des Dialogs sehr 

konstruktiv und bereichernd. Wünschenswert wäre es für die Zukunft, wenn noch mehr Standorte an 

den Veranstaltungen teilnehmen würden. Das nächste Treffen soll im März 2019 stattfinden. 

 

Themenspeicher für nächste Sitzungen: Schwenkfahnen 

 

Der nächste Termin unter dem Vorsitz von Bernd Hoffmann ist der 18.10. von 17:30 – 19.30 Uhr. 

 

 


